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Titel: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 11.06.2014, 22:09:57

Slania,

hier soll es um die Herstellung latènezeitlicher bzw. hallstattlicher Gewandung gehen.

Torc will sich, wenn ich recht verstanden habe, eine Gewandung nähen und ich plane das
eigentlich auch schon seit Urzeiten. Dieser Thread soll zum Allgemeinen Austausch
darüber sein.

Meine Ausgangslage bei mir: An Quellen habe ich ein Buch über Funde in meiner alten
Heimatregion, Katharina von Kurzynskis "...und ihre Hosen nennen sie bracas.",
"Kleidung der Kelten. Ein Überblick" (kleine Schriften der Keltologie der Universität
Wien), "Kelten selbst erleben!" sowie noch 2 Heftchen aus Belginum, wo etwas über
keltische Frauengewandung drin steht. Plus den Karfunkel Codex Kelten.

"Standard" für eine Frau wäre ja im Prinzip ein Peplos. Allerdings hatte ich mir überlegt,
etwas zu nähen, was evtl. auch eine Keltin in meiner Heimatregion getragen haben
könnte. Da gab's allerdings keine Funde von paarigen Fibeln, also vermute ich, dass die
damals zumindest in dieser Region keinen Peplos getragen haben. Deshalb hatte ich mir
überlegt, eine Blusen - Rock - Kombi zu nähen. Genauer gesagt die Bluse bzw. Tunika
aus Leinen, den Rock aus einem Wollstoff. Letzteren wollte ich evtl. noch selbst färben
oder pflanzengefärbt kaufen. Allerdings bin ich dazu noch nicht gekommen.
Für das Oberteil habe ich schon einfachen Leinenstoff von einem gewissen schwedischen
Möbelunternehmen gekauft.  ;D
Evtl. wollte ich auch noch eine brettchengewebte Borte machen und damit Rock oder
Oberteil verzieren. Dazu müsste ich aber erst mal brettchenweben lernen.  ;D
Ah ja, und dann bräuchte ich ja eigentlich noch passende Schuhe (einfaches Leder dürfte
noch bei meiner Mutter herum liegen) sowie eine Umhang (das dürfte ja das kleinste
Problem sein).
Das ganze werde ich von Hand nähen (was ich eigentlich hasse...). An Schmuck besitze
ich einen Torques, einen Pferdchenanhänger sowie eine Kette mit diversen Glasperlen.
Mal schauen, was dabei herum kommt.

Über Feedback (insbesondere bei groben Fehlern) würde ich mich sehr freuen.  :)
*Keltenkringel und Met hinstell*

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 12.06.2014, 06:50:20

Ich habe gestern noch mal das Fundbuch durchgeblättert und genau eine Erwähnung
eines paarigen Fibelpaares gefunden, das allerdings auf der Brust lag. Zwischendurch
gab's noch hie und da einzelne Fibeln, aber für einen Peplos braucht man ja zwei. Damit
bestätigte sich noch mal meine Rock-Tunika - Theorie. Außerdem gab's wohl einige Arm-
und Beinreifen. Letzter würden ja darauf hin deuten, dass die Röcke höchstens bis kurz
über die Knöchel gingen. Weil wenn ich Fußringe trage, soll meine Nachbarin die ja auch
sehen.  ;D ("Du, hast Du gesehen, Menimane hat _schon_wieder_ ein neues paar
Fußringe! Und der Rock, den sie träg - der endet eine halbe Handbreit _über_ dem
Knöchel!" - "Echt? Also, die jungen Leuten heitzutage...!")
(Ich baue darauf, dass in einem keltischen Dorf mindestens genauso viel getratscht
wurde wie in unseren heutigen Dörfern.  ;D )
Anonsten gab's bei uns in der Gegend auch Funde von Gewebsresten, die sind aber wohl
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allesamt verschollen.  :'(

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Meduna am 12.06.2014, 07:18:07

Wie der Knöchel war zu sehen? *giggel

Im Museum Königsbrunn bei Augsburg habe ich die Trachtrekonstruktion eines jungen
Mädchens gesehen, die ging bis zur Taillie mit ganz weitem Ausschnitt und der Rest
endete in geknoteten Schnüren. Das hat mehr gezeigt als verdeckt und sah hoch erotisch
aus.

Das war wenn ich mich richtig erinnere ein Grabfund. Ob das die Tracht der jungen Leute
dieses Stammes und dieser Zeit war oder nur für eine bestimmte Personengruppe galt ist
leider nicht bekannt. Daneben gab es aus dem gleichen Gräberfeld eine züchtige
Frauentracht einer älteren Frau zu sehen, die quasi alles verhüllte. Das war ein seltsamer
Kontrast. Junger Feger, alter Besen.  ;)

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 12.06.2014, 21:18:09

Ja, der ganze Knöchel!!!  ;D

Was die Trachtrekonstruktion an geht: Das habe ich noch nie gesehen bzw. davon
gehört. Für mich stellt sich die Frage, worauf diese Rekonstruktion beruht. Ich meine,
jegliche Trachtrekonstruktion ist ja quasi educated guess und zudem ja beruhend
hauptsächlich auf Grabfunden.

Ich habe mich übrigens gefragt, ob nicht evtl. auch, wenn nur ein Beinring getragen
wurde, z.B. eine Rockseite einfach hoch gesteckt wurde. Stell ich mir auch reizvoll vor,
aber evtl. etwas unpraktisch.

Ansonsten habe ich hier: http://teuta-opie.de/tracht-und-ausstattung-hallstattzeit-
fr%C3%BChlat%C3%A8nezeit/ noch Info's gefunden, unter "Schuhe" gibt's auch noch
ein Bundschuh - Muster.

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Mc Claudia am 12.06.2014, 23:07:23

Lady Aliset - DANKE! Für diesen thread. Ich schau hier nur kurz rein, um meine
Hochachtung auszudrücken. Denn ich selbst hab das Gewandung-Selbermachen
aufgegeben (mir zu mühselig). Umso geiler finde ich es, dass Du das so machst. Supi!

 :Kuss:

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 16.06.2014, 10:37:18

Noch war/bin ich ja nur am planen (und den Stoff habe ich eigentlich schon lange...).
Ich habe mir jetzt noch das Buch "bunte Tuche - gleißendes Metall" gekauft, wo es
speziell um Rekonstruktionen der Hallstattzeit geht. Schaut beim ersten rein linsen schon
mal echt gut aus.
Was ich noch nicht ganz verstanden habe, ist, wie lang Frauenoberteile iegentlich so
waren. Ich habe mir ursprünglich überlegt, dass ich eigentlch gerne was bis Mitte
Oberschenkel hätte. Weil (meine Überlegung) wenn Frau Kelta nachts nur das Oberteil an
hat und mal schnell nach draußen muss (gab ja kein Innenklo ^^) wäre so was ja
deutlich peaktischer. Oder denke ich da grad zu kompliziert? Auf den Darstellungen sieht
man wohl (bei Rock - Bluse - Kombis) eher eng anliegende Oberteile, die irgendwie in
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den Rock gesteckt sind. wie lange das jetzt aber unter dem Rock geht wissen wir nicht.
Hmm. Wobei auf der anderen Seite Stoff wahrscheinlich ziemlich teuer war und es von
daher wiederum sehr teuer/aufwendig war, den Stoff 20 - 30 sm länger zu machen, so
dass der auch den Popo bedeckt... *grübels*
Und die Frage ist, ob die nicht einfach nackig geschlafen haben. Leinen knittert doch
IMHO relativ schnell und mangels Dampfbögeleisen würde ich wahrscheinlich als olle
Keltin mit meiner Kleidung relativ vorsichtig umgehen... *weiter grübel*

Ein anderes ganz praktisches Problem ist: wie komme ich an Leinengarn? Die Standard -
Nähgarne sind Polyester, Baumwolle oder Seide. Alles nix für mich. Und eigentlich
bräuchte ich auch noch ein Wollstöffchen für meinen Rock. Ich denke, ich werde auf dem
nächsten Mittelaltermarkt schauen und wenn ich da nix finde im Internet bestellen.

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 22.06.2014, 15:47:04

Auf dem Mittelaltermarkt habe ich nichts bekommen. Hätte nicht gedacht, dass es so
schwierig ist, ungefärbten Wollköper und ungefärbtes Leinen - oder Wollgarn zu finden.
:o Dabei habe ich eigentlich vor Ort einige Handarbeitsgeschäfte.

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Mc Claudia am 23.06.2014, 09:38:25

Wie wär's damit?

http://www.diekloeppelkiste.de/index.php?language=de&cPath=73&shop_ID=6

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 24.06.2014, 11:13:08

Danke, genau das hab ich schon über Ebay bestellt.  :)
Und heute ist auch schon mein Wollköper angekommen.  *kdance1*
Ich muss nur noch ein bisschen überlegen, wie ich den einfärbe, momentan schwanke ich
zwischen grün und blau. Wobei ich für blau noch irgendwo Indigo besorgen müsste, für
grün müsste ich wohl einfach nur Birkenblätter sammeln...
Ansonsten habe ich mir schon mal Brettchen für's Brettchenweben gebastelt und hoffe,
dass ich die heute auf dem Weg zu Meduna schären kann...

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Mc Claudia am 24.06.2014, 11:35:35

Hei, Du bist ja voll cool drauf! Sogar selber färben. Einfach GEIL!  *kadorable*

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 24.06.2014, 19:39:14

Na ja, ich bin da etwas perfektionistisch (nein, Aliset, Du baust Dir keinen Webstuhl!!!
Aus!). Und pflanzengefärbten Stoff zu finden ist wohl eher noch schwieriger als
ungefärbten. Aber so schwer kann das ja nicht sein (hoffe ich).

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Torc am 13.07.2014, 15:57:26

Swáel,

ich wollte mal fragen, wo ihr so eure Stoffe her habt, oder ob es irgendwelche
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Läden/Online-Shops etc. gibt, die ihr empfehlen könnt.

@Aliset: Mich würde ja mal brennend interessieren, wie du die Stoffe nun genau einfärbst
(Material+Vorgehensweise) und was für Resultate man damit erzielt. Würde mich da sehr
über ne Antwort von Dir freuen.

Slánas

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 16.07.2014, 06:26:22

Ich habe meinen Leinenstoff von Ikea (war echt günstig, ich weiß aber nicht mehr, wie
viel er gekostet hat), wobei ich nicht weiß, ob die den noch im Sortiment haben. Wollstoff
(zumindest ungefärbten) habe ih in den hiesigen Läden nicht gefunden und daher über
Ebay bei Stoffamstück (glaub ich) gekauft.

Gefärbt habe ich noch nicht, wird auch noch ein bisschen dauern, aber wenn, dann
berichte ich.  :) Ich werde wahrscheinlich mit irgendwas färben, was man prinzipiell auch
essen könnte (Wahrscheinlich werde ich mir nämlich einen Kochtopf meiner Mom dafür
klauen).

Btw. schickst Du mir per PN Deine Mailadresse, dann kann ich Dir die Schnittmuster
schicken.  :)

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Torc am 23.07.2014, 18:52:19

Ich freu mich grad wie ein Honigkuchenpferd, nu hab ich meine Tunika fertig!!  ;D

Die Hose werde ich versuchen noch bis Ende der Woche fertig zu machen, wenn ich
endlich passigen Stoff finde. Hab bisher kein einfaches Karo gefunden, das mich
anspricht.  :-\

Gemütlich ist das Teil schon mal.   ^-^

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Aliset am 06.08.2014, 21:05:23

Cool, gibt's davon Fotos?  :)

Ich komm grad gar nicht voran, irgendwie zu viel sonstiges zu tun...

Titel: Re: keltischer Nähzirkel
Beitrag von: Torc am 07.08.2014, 02:30:01

Ich kann gerne mal Bilder von mir und Gewandung, oder nur von der Gewand reinstellen,
wenn ihr mögt. Ansonsten schick ich sie Dir per PN, Aliset. Aber erst wenn meine Hose
fertig ist, ich habe ja endlich Stoff gefunden, der mir auch behagt. :D

Die Lederscheide für mein Sax ist auch wieder genäht, ist mir leider bei einem
Kletterabentuer im Wald futsch gegangen.  :-[
Es fehlt nur noch eine halbwegs historisch korrekte Gürtelschnalle... und Schuhe, aber
bei den Preisen für Leder.  :-\
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